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Überbetriebliche Ausbildung Garten- und Landschaftsbau   Beginn: 7.30 Uhr 

 

1. Ausbildungsjahr: 

Kurs 1: Pflanzarbeiten (Oktober-Mai) optional 

 Pflanzenkenntnisse 

 Themenbereiche: Rasen, Stauden und Gehölze (mindestens 2 Bereiche) 

 Herstellen einer Rasenfläche 

 Gehölzpflanzung, inklusive Ballieren und Baumbindung 

 Rund um die Staude, inklusive Pflanzung und Pflege 

 Abschlusstest 

 
Kurs 2: Belagsflächen (April-Mai) 

 Pflanzenkenntnisse 

 Bauweisen und Anforderungen von Wegen und Plätzen 

 Lagevermessung, Baustellenvorbereitung 

 Bauweisen von Randbefestigungen und Einfassungen 

 Setzen von Rasenkanten und Tiefborden 

 Herstellen von Plattenflächen und Pflasterflächen 

 Abschlusstest 

 

2. Ausbildungsjahr 

Kurs 3: Technikkurs (August-Oktober) 

 Unfallverhütungsvorschriften für Sicherheit und Gesundheitsschutz 

 Theoretische Erarbeitung der Funktion in Gruppen 

 Einweisung auf die Fahrzeuge/Geräte, Inbetriebnahme und Einsatz 

 Radlader verschiedener Fabrikate (1,0 bis 5,5 t Einsatzgewicht) 

 Bagger verschiedener Fabrikate (1,5 bis 3,5 t Einsatzgewicht) 

 Schlepper verschiedener Fabrikate sowie Einachser mit Geräteanbau 

 Gabelstapler Linde H 15 D 

 Verdichtungsmaschinen wie Rüttelplatte und Vibrationsstampfer 

 Ladungssicherung 

 Praxisbezogene Aufgaben lösen 

 
Kurs 4: Natursteinpflasterflächen (Oktober-Mai) 

 Pflanzenkenntnisse 

 Natursteinentstehung und Natursteinverarbeitung, Normen, Verbände 

 Setzen von Natursteineinfassungen und Natursteinflächen 

 Herstellen von Natursteinplattenflächen und Trockenmauern 

 Abschlusstest 
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Kurs 5: Pflanzenschutzkurs (November-März) 

 Anforderungen an den Pflanzenschutz 

 Grundsätze zur Durchführung von Pflanzenschutzmaßnahmen gemäß guter 

fachlicher Praxis 

 Rechtsgrundlagen (Bienenschutz, Wasserschutz) 

 Kennzeichnung der Pflanzenschutzmittel, Kennenlernen von Pflanzenschutzmitteln 

 Wirkungsweise von Pflanzenschutzmitteln 

 Lagerung von Pflanzenschutzmitteln 

 Körperschutz beim Einsatz von Pflanzenschutzmitteln 

 Gerätetechnik (Rücken- und Motorkarrenspritze), Düsentypen 

 Berechnung des Pflanzenschutzmitteleinsatzes laut Liste 

 Ansetzung einer Spritzbrühe, Ermittlung der Aufwandmenge, Auslitern 

 Reinigung der Geräte und Entsorgung von Pflanzenschutzmitteln 

 Biologischer Pflanzenschutz (Kennenlernen von Nützlingen, Entwicklungszyklen 

vergleichen, Monitoring) 

 

3. Ausbildungsjahr 

Kurs 6: Gesamtwerk (Oktober-Mai) 

 Pflanzenkenntnisse 

 Plan lesen, Leistungsverzeichnis erstellen und Baustellenplanung 

 Umgang mit Baustellenformularen, Aufmaß, Abnahmeprotokoll 

 Plan abstecken (Lage / Höhen einmessen) 

 Bauen eines Gesamtwerkes von ca. 30 qm nach Plan 

 Abschlusstest 

 

Kurs 7: Prüfungsvorbereitung (vor der Prüfung) 

 Pflanzenkenntnisse 

 Plan lesen, Erstellen eines Leistungsverzeichnisses 

 Baustellenvorbereitung, Abwicklung, Aufmaß 

 Bauen eines Gesamtwerkes nach einem Prüfungsplan inklusive Vegetation 

 Herstellen einer Baumverankerung 

 Pflanzenschutz in der mündlichen Prüfung 

 Wie führe ich ein Kundengespräch? 

 
Kurs 8: Holz im Garten- und Landschaftsbau (optional) 

 Pflanzenkenntnisse 

 Holz als Baustoff im Galabau  

 Anschließend Umsetzung als Projekt in Gruppen 

 

 

Stand: 07.01.2026 


